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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, 
sehr geehrte Gemeindebürger!

Mit dieser Ausgabe möchten wir Sie, liebe Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger, nach einer Pause 
wieder über Neuigkeiten und Aktionen in unserer 
Gemeinde informieren.
Nach einem Jahr Corona zehren die Maßnahmen an 
den Nerven.  Wir haben vollstes Verständnis dafür, dass 
viele von uns müde sind – auch uns geht es manchmal 
so. Niemand nimmt Einschränkungen gerne in Kauf. Es 
macht uns Freude, wenn wir zusammenkommen kön-
nen, doch leider ist dies nach wie vor nur sehr einge-
schränkt möglich.

Trotz aller Widrigkeiten konnte die ÖVP Wienerwald mit 
einigen Aktionen und Aktivitäten in abgewandelter Form 
Akzente setzen.
Aufgrund der geltenden Bestimmungen konnte die 
alljährliche Nikolofeier in Sulz nicht stattfinden. Wir wollten 
die Kinder jedoch nicht leer ausgehen lassen und haben 
uns den Kopf zerbrochen, wie wir den Kindern doch 
einen Gruß vom Nikolo schicken konnten. Schließlich ha-
ben wir uns auf das Versenden von Nikolobriefen, nach 
vorheriger Anmeldung, mit einer kleinen süßen Überra-
schung vom Nikolo entschieden. Mit diesem persönli-
chen Brief haben wir bei rund 80 Kindern ein Strahlen in 
die Augen gezaubert und doch ein wenig Normalität in 
diese herausfordernde Zeit gebracht. 
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Radieschen sind ein einfach zu ziehendes und rasch wachsendes 
Gemüse und gelingen selbst am Balkon im Topf oder Balkonkisterl
Aussaat: Radieschen können vom Frühjahr bis Ende August im 
Freiland ausgesät werden. Ernte von Ende April - September
Saattiefe: 1 - 1,5 cm - Samenkörner einzeln in einem 

Pflanzabstand  von 4 - 5 cm einstreuen
Reihenabstand: 8 - 10 cm    Pflanzabstand: 4 - 5 cm

Keimtemeperatur: 8 - 15 °C                 Keimdauer: 4 - 6 Tage
Standort: humusreicher, feuchter nicht frisch gedüngter Boden. 
Radieschen immer gut feucht halten, damit sie nicht holzig werden
Besonderes: als Zwischensaat unter Karotten, Spinat, Zwiebeln, 
Salat etc.



UNSERE GEMEINDE WIENERWALD2



bericHte aus der gemeiNde

AUSGABE 1/21 3

Im Jänner holte dann die ÖVP Wienerwald im gesamten Ge-
meindegebiet die an den Straßenrand gelegten Christbäu-
me ab. Heuer waren es besonders viele! Selbstverständlich 
haben wir dabei alle Corona-Regeln eingehalten.
Am Valentinstag, an dem wir für gewöhnlich vie-
len Damen mit einem floralen Frühlingsgruß Freu-
de bereiten, war uns dies heuer angesichts der Ab-
standsregeln und der eisigen Kälte nicht möglich.
Darum verteilten wir Schokotaler mit einer Karte der ÖVP, 
die kontaktlos hinterlegt wurden.
Viele positive Rückmeldungen gab es bei der im vergan-
genen Jahr erstmals durchgeführten Radieschensamen-
Aktion, mit der wir auch heuer wieder einen Frühlingsgruß 
an alle versenden möchten.
Sie finden als Beilage zu dieser Ausgabe ein Säckchen mit 
Radieschensamen und einer dazugehörigen Pflanzanleitung. 
Wir wünschen Ihnen viel Freude und gärtnerischen 
Erfolg! 
Danke an Herrn Süß, der uns fachmännisch beraten und uns 
eine Bezugsquelle für die benötigte Menge vermittelt hat.
Nun möchten wir Ihnen einen Aus- und Rückblick zu 
den aktuellen Gemeindethemen geben:
Im Dezember und Jänner wurden niederösterreichweit Mas-
sentests von den Gemeinden organisiert.
Das nötige Testmaterial und die dahinterstehende Software 
wurde dankenswerter Weise von Notruf NOE zur Verfügung 
gestellt und unter dem Namen „NÖ testet“ medial beworben.
Die Beteiligung in unsere Gemeinde Wienerwald lag bei bei-
den Testterminen über dem Landesschnitt. Für diese rege 
Beteiligung möchten wir uns bei Ihnen ganz herzlich bedan-
ken. Es zeigt, dass Sie die aktuelle Situation ernst nehmen 
und sich und andere schützen möchten.
Seit Beendigung des Lockdowns bietet die Gemeinde Wie-
nerwald 2 Mal pro Woche und zwar mittwochs und sonntags 
in der Zeit von 16 – 19 Uhr eine kostenlose Testmöglichkeit 
am Gemeindeamt in Sulz an. Besonders der Sonntag ist 
stets stark frequentiert. Dies liegt vor allem daran, dass Sulz 
an diesem Tag der einzige Teststandort im Bezirk Mödling ist. 
Unsere Nachbargemeinde Heiligenkreuz testet ebenfalls am 
Sonntag zur selben Zeit und auch dort ist der Antrag riesig.
Sowohl bei den Massentests und jetzt auch bei den 
permanenten Teststraßen sind unsere Feuerwehren 
durch ihre Einweiserdienste und die Übernahme der 
Registrierung und Anmeldung der zu testenden Perso-

nen ein Garant für einen reibungslosen Ablauf. 
Dafür gebührt unseren 4 Feuerwehren ein aufrichtiges 
Dankeschön!
Besonders großartig ist das Engagement von medi-
zinisch geschultem Personal und den administrati-
ven Kräften aus unserer Gemeinde, die sich in ihrer 
Freizeit ehrenamtlich in den Dienst der Allgemeinheit 
stellen und die Testungen durchführen, die Ergebnis-
se einscannen und an NÖ testet weiterleiten. Dies 
ist in der heutigen Zeit schon lange keine Selbstver-
ständlichkeit mehr und dafür möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen Helfern bedanken.
Oft unerwähnt bleibt unser Bürgerservice, das für die her-
vorragende Vorbereitung und Einteilung verantwortlich ist. 
Unsere Gemeinde bietet für alljene Gemeindebürger, die 
sich das Testergebnis nicht selber ausdrucken können ein 
Druckservice während der Öffnungszeiten des Bürgerser-
vice an. Bitte nehmen Sie dazu die beim Test erhaltene Karte 

mit dem QR-Code auf das Gemeindeamt mit.
Bei Problemen mit der Anmeldung zur Testung helfen auch 
hier die Damen des Bürgerservice gerne.
Gerade laufen auch die nach Alter gestaffelten Anmeldungen 
auf der Plattform NOE impft zur Coronaimpfung für Senioren. 
Nach anfänglichen systembedingten Schwierigkeiten, die 
mittlerweile behoben wurden, bietet die Gemeinde auch da-
für Hilfe für alle an, die keine andere Möglichkeit haben.
All diese Zusatzaufgaben meistert unser Bürgerservice ne-
ben den alltäglichen Aufgaben!

Vielen Dank dafür!
Trotz aller Hoppalas die zu Beginn aufgetreten sind, funk-
tioniert sowohl das System NOE testet und NOE impft im 
Gegensatz zu anderen Bundesländern hervorragend.
Bitte nehmen Sie die Möglichkeit zur Impfung wahr. 
Falls Sie gesundheitliche Bedenken haben, bespre-
chen Sie diese mit Ihrem behandelnden Arzt.
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Aus derzeitiger Sicht, wird es wohl keinen anderen vernünfti-
gen Weg aus der Pandemie geben, als den eingeschlagenen, 
der aus Testungen und der Impfung besteht. Man sieht jetzt 
schon, dass die besonders vulnerable Gruppe der betagten 
Senioren, die in Pflegeheimen leben, nach der abgeschlos-
senen Impfkampagne kaum noch schwere Krankheitsverläu-
fe mit Hospitalisierungen zu verzeichnen haben.
Alleine schon das Wissen, ganz egal mit welchem Impfstoff 
man geimpft wird, dass damit schwere Verläufe und die Über-
tragung des Virus mit der Impfung massiv reduziert werden, 
sollte man in die Entscheidungsfindung einfließen lassen. 
Für beide Faktoren gibt es mittlerweile gute wissenschaftli-
che Daten, die dies bestätigen. Leider gibt es in der heutigen 
Zeit viele populärwissenschaftliche Informationen, die keiner 
wissenschaftlichen Prüfung standhalten und durch soziale 
Medien rasch und breit gestreut werden. Die damit einherge-
hende Verunsicherung ist groß.
Über die teilweise schwerwiegenden Spätfolgen von Perso-
nen, die an Covid erkrankt waren, wird wenig berichtet. Viele 
davon haben mit gravierenden Nachwirkungen zu kämpfen 
haben. Das Spektrum reicht von Müdigkeit, Atemnot, bis hin 
zu Schwund von Geruchs- und Geschmackssinn. Oft sind 
Betroffene monatelang nicht fähig in vollem Ausmaß ihrer Ar-
beit wieder nachzugehen.
Auch wenn sich durch die Impfung die Situation entspan-
nen wird, dürfen wir das Einhalten der Maßnahmen nicht 
vernachlässigen. Die wichtigsten, wie Abstand halten, Nies- 
und Hustenetikette, Händehygiene, Maske tragen, Kontakte 
reduzieren und das Lüften von Innenräumen, ist uns schon in 
Fleisch und Blut übergegangen. 
Genau diese 3 Säulen, die breiten und einfach zugänglichen 
Testmöglichkeiten, die gesetzten Maßnahmen und die Imp-
fung möglichst vieler Bürgerinnen und Bürger, werden in 
nächster Zeit die weitere Ausbreitung des 
Virus bestimmen. Ebenfalls werden auch die in Österreich 
kursierenden Virusmutationen dabei eine Rolle spielen.
Eine kostenlose Testung ist in vielen niederösterreichischen 
Gemeinden, teilnehmenden Apotheken und auch bei zahl-
reichen Ärzten möglich. Informationen dazu finden Sie auf 
www.testung.at. Diese Seite enhält auch einen Link zur 
österreichischen Apothekerkammer, wo sie eine Liste mit 
allen teilnehmenden Apotheken finden. 
Nach den ersten Öffnungsschritten und den damit verbun-
denen Eintrittstests verzeichnen wir einen heftigen Anstieg an 
Infektionszahlen. 
Dennoch wird der Ruf nach weiteren Öffnungsschritten von 

der Gastronomie, der Kultur und dem Sport immer lauter. 
Hier heißt es behutsam und schrittweise vorzugehen. 
Weitere Öffnungsschritte werden wohl mit ähnlichen Maß-
nahmen verbunden sein, wie bei den bereits gesetzten. 
Wenn die Gastronomie wieder öffnen darf, so hat sich 
die Gemeindeführung dazu entschlossen zu den bereits 
bestehenden Testtagen einen zusätzlichen Testtag, 
und zwar den Freitag einzuführen. Mit diesem Angebot 
möchten wir die Gastronomie in unserer Gemeinde un-
terstützen und haben bei einem runden Tisch mit Ver-
tretern der Wirte die notwendigen Schritte besprochen 
und eine gemeinsame Strategie entwickelt.
Damit möchten wir dieses alles beherrschende Thema be-
enden und Sie über die neuen Projekte in unserer Gemeinde 
informieren.
Von den aktuellen Projekten, ist wohl das des Nahversogers 
das vordringlichste.
Alle dafür notwendigen Raumordnungsverfahren sind positiv 
abgeschlossen. Nun folgt der nächste Schritt, die Ausschrei-
bung der Planung durch Architekten.
Der zuerst eingeschlagene Weg, dieses Projekt mit einer 
Wohnbaugenossenschaft umzusetzen ist aufgrund der Bau-
zeit von 2 Jahren und dem Mangel an geplanten Parkmög-
lichkeiten geplatzt. Die Gemeinde wird aufgrund des knap-
pen Zeitplans den Bau des Nahversorgers nun selbst in die 
Hand nehmen. 
Nach  ersten  Gesprächen und einer Grobkostenschätzung  
steht   zunächst  die Planung an. Gemeinsam mit dem zu-
künftigen Betreiber wurde der genaue Raumbedarf ermittelt. 
Zusätzlich planen wir 2 weitere kleinere Geschäftsräumlich-
keiten zu errichten. Für diese Flächen gibt es bereits einige 
Interessenten.
Es wäre schön, wenn mit diesem wichtigen Vorhaben die 
Vielfalt und die Infrastruktur belebt werden kann. Auch das 
durch Nah & Frisch betriebene Café wird unser Zentrum in 
Sulz bereichern.
Nah & Frisch steht schon in den Startlöchern, um im Herbst 
die Versorgung mit Lebensmitteln und Gütern des täglichen 
Bedarfs in unserer Gemeinde zu übernehmen.
Der Gemeinde wurde ein im Zentrum von Sulz befindliches 
Grundstück zum Kauf angeboten. Für uns war klar, dass 
dieses zentral gelegene Grundstück, wenn es nicht von der 
Gemeinde angekauft wird, von einem Bauträger erworben 
und dicht verbaut werden würde, was unserem Ziel in der 
Raum- und Flächenplanung, eine ländliche Struktur zu er-
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Neue WertstOffsammeLiNseL grub

halten, entgegensteht. Das Grundstück eignet sich für meh-
rere Nutzungen. 
Die Finanzierung des Grundstücks wurde vom Land NÖ 
genehmigt und durch einen Zinszuschuss unterstützt, die 
Kreditraten sind durch die Mieteinnahmen von Nah & Frisch 
gedeckt. 
Nach anfänglicher Zustimmung durch alle Gemeindevorstän-
de (Alt-Kraus WWA, Mathauser SPÖ, Breitenseher Grüne, 
Rattenschlager ÖVP, Höß ÖVP) und den Mitgliedern des 
Bauausschusses (Wrba WWA, Leihsner SPÖ, Rattenschla-
ger ÖVP, Drexler ÖVP, Höß ÖVP) bei deren Sitzung
die Kaufoption durch den Herrn Bürgermeister vorgestellt 
wurde, stimmte Herr gfGR Alt-Kraus bei der letzten Gemein-
devorstandssitzung zwar dem Ankauf des Grundstücks zu, 
beim Antrag auf die Finanzierung des Grundstücks enthielt 
er sich allerdings aus nicht nachvollziehbaren Gründen der 
Stimme, was faktisch einer Gegenstimme gleichkommt. 
Diese sprunghafte und inkonsequente Handlungsweise bei 
wichtigen Projekten zieht sich wie ein roter Faden durch 
das Abstimmungsverhalten und das Agieren der Bürgerliste 
WWA. 
Jedes Projekt wird in den dafür zuständigen Ausschüssen 
erarbeitet. Alle Fraktionen sind in diesen Gremien vertreten 
und somit eingebunden. 
Das Miteinander funktioniert nur, wenn auch alle Frak-
tionen konstruktiv zusammenarbeiten und an den ge-
troffenen Vereinbarungen festhalten und nicht ständig 
davon abweichen. 
Die Umgestaltung des Volksschulplatzes ist nun in der End-
phase. Der ursprünglich durch 2 Planungsbüros erarbeitete 
Plan erwies sich leider als nicht realisierbar. Robert Ratten-
schlager hat in den neuen Plan seine langjährige Berufserfah-
rung als Polizist mit einfließen lassen. 
Der zuständige Verkehrssachverständige hat den aktuellen 
Plan bereits vorgeprüft und keine Einwände geäußert.
In den Sommerferien wird die Umgestaltung in Angriff ge-
nommen werden. Die Asphaltierung der Schulgasse wurde 
in dieses Projekt mit aufgenommen.
Im Vorjahr konnte auf der Wöglerin noch der restliche Wald-
weg befestigt und asphaltiert werden.
Ebenso wurde die Aufschließungsstraße in der Stangau  
„ Am Hirschkogel “ angelegt. Dort wurde mit der Errichtung 
der ersten Einfamilienhäuser bereits begonnen.
Beim Friedhof in Sittendorf wird in Bälde ein Urnenhain er-
richtet und die Friedhofsmauer mit einer Abdeckung vor Wit-

terung geschützt und saniert werden.
Die Mauer beim Friedhof Sulz wird durch unser Bauhofteam  
saniert und dabei eine Einfriedung für die Container gebaut 
werden.
Auch beim Feuerwehrhaus geht es nun in die Einreichpla-
nung. Die letzten Abänderungen wurden in den Plan einge-
arbeitet. Die freiwillige Feuerwehr Sittendorf und der Bauhof 
haben sich in diese Abänderungsphase sehr aktiv einge-
bracht. 
Schließlich freuen wir uns alle schon auf den Spaten-
stich!
Einige von Ihnen werden sich schon über die Grabungsar-
beiten bei der Seewiese in Sittendorf gewundert haben. Hier 
errichtet der Wasserleitungsverband zur besseren und siche-
reren Wasserversorgung eine Ringleitung, die von Gaaden 
kommend über die Seewiese, die Hutweide, Wildegg nach 
Sulz führt und von dort über den Hochbehälter weiter nach 
Breitenfurt.
Der vor 2 Jahre angeschaffte Defibrillator, der an der Außen-
mauer des Gemeindeamts in Sulz montiert ist, wurde heuer 
schon als Lebensretter eingesetzt. Schon damals war ge-
plant weitere Geräte für unsere Gemeinde anzuschaffen. Die 
Verwendung des Defis haben wir zum Anlass genommen, 
um 2 weitere Defibrillatoren für Sittendorf und Grub anzu-
schaffen.
Unsere Gemeinde ist im öffentlichen Bereich schon seit vie-
len Jahren eine pestizidfreie Gemeinde, was zwar für die Um-
welt und die Artenvielfalt gut ist, die wuchernden Unkräuter 
lassen aber die öffentlichen Bereiche dadurch ungepflegt 
erscheinen. Eine mechanische Unkrautbekämpfung ist nicht 
nur sehr zeitaufwändig, sondern muss auch ständig wieder-
holt werden, was bei der Größe unserer Gemeinde schier 
unmöglich ist. Darum wurde für unseren Bauhof ein Heiß-
dampfgerät angeschafft, mit dem die Fugen am Straßenrand 
und an öffentlichen Plätzen wie auch unsere Friedhöfe zu-
künftig gepflegt werden.
Damit lassen sich Umweltschutz und ein gepflegtes Erschei-
nungsbild verbinden!
Wir wünschen Ihnen einen schönen Frühling, ein gutes 
Durchhalten in dieser schwierigen Zeit!
Gemeinsam werden wir die Krise bewältigen!

Ihr Bürgermeister Michael Krischke
      Ihre ÖVP-Parteiobfrau Karin Höß
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unSERE AKTionEn dER ÖVP
Nikolobriefe 
Aufgrund der geltenden Bestimmungen konnte die alljährliche 
Nikolofeier in Sulz nicht stattfinden. Wir wollten die Kinder jedoch 
nicht leer ausgehen lassen und haben uns den Kopf zerbrochen, 
wie wir den Kindern doch einen Gruß vom Nikolo schicken konnt-
en. Schließlich haben wir uns auf das Versenden von Nikolobriefen, 
nach vorheriger Anmeldung, mit einer kleinen süßen Überraschung 
vom Nikolo entschieden. 

“Seine 2 Sackerln waren ihm voll egal..  der Brief war für 
ihn das schönste Geschenk! Auf den ist er ganz stolz 
und er hats gar nicht glauben können! Vielen Dank no-
chmal! “
“Ein riesengroßes, herzliches Dankeschön! Das ist so 
eine süße Idee!!! Bin schon gespannt was sie morgen 
sagen! Ich wünsche dir, deiner Family und deinen Helfern 
einen schönen Nikolotag! 
Alles Liebe! ” 

Christbaumabholung im Jänner
rund 20 Helfer holten im Jänner die Christbäume 
im gesamten Gemeindegebiet ab und entsorgten 
sie fachgerecht

Valentinsaktion
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 WiR FÜR unSERE WiRTSCHAFT ...
Ein BETRiEB STELLT SiCH VoR

Mit März 2021 eröffnete Diana Kantor ihr Studio für 
dekorative Kosmetik in Sulz im alten Gemeindeamt. 
Mit viel Liebe zum Detail hat sie dem Vorraum und dem 
ehemaligen Vizebürgermeisterzimmer neues Leben einge-
haucht.
Die beiden Räumlichkeiten erstrahlen in neuem Glanz!

Nutzen auch Sie die Möglichkeit einmalig kostenlos Ihren Betrieb hier vorzustellen (0676-9419024)

Sie haben Interesse? Kontaktieren Sie uns! 
E-Mail an: selbstaendig@kastner.at
www.kastner.at

Werden Sie selbständige/r

WIR SUCHEN KAUFLEUTE
FÜRS LAND!

Kauffrau/-mann 
in Sulz im Wienerwald

gebe Nachhilfe in 
 deutsch und mathematik

Mein Name ist Natascha Blind

ich gebe Nachhilfe in Deutsch und Mathematik 
für die 1. Klasse Volksschule bis zur 

2. Klasse Gymnasium
Ihr erreicht mich unter:

0664/192 24 22 oder 0664/ 219 02 92
(am besten per WhatsApp oder SMS)
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strasseNbauarbeiteN iN uNserer gemeiNde
asphaltierung des Waldweges auf der Wöglerin
Noch vor Weihnachten wurde die Gemeindesstraße “Wald-
weg” auf der Wöglerin neu asphaltiert. Auch ein Umkehrplatz 
wurde angelegt und mitasphaltiert. Das Straßenbankett wird 
demnächst von unserem Bauhofteam fertiggestellt werden. 
Danke den Anrainern für die aufgebrachte Geduld.

aufschließungsstraße “am Hirschkogel” in der 
stangau geschottert.
Nachdem der Regenwassser - und der Fäkalkanal sow-
ie die Wasserleitung verlegt wurden, wurde auf der Auf-
schließungsstraße ein Unterbau aufgeschottert. 
Demnächst wird Wien-Energie die Stromleitung verlegen, 
dabei soll auch die Straßenbeleuchtung mitverlegt werden.

Platz vor der Volksschule 
verkehrsberuhigende maßnahmen
Die Umgestaltung des Volksschulplatzes ist nun in der End-
phase. Der ursprünglich durch 2 Planungsbüros erarbeitete 
Plan erwies sich leider als nicht realisierbar. In den neuen 
Plan konnte ich meine langjährige Berufserfahrung als Poli-
zist mit einfließen lassen. 
Der zuständige Verkehrssachverständige hat den aktuellen 
Plan bereits vorgeprüft und keine Einwände geäußert.
In den Sommerferien wird die Umgestaltung in Angriff ge-
nommen werden. Die Asphaltierung der Schulgasse wurde 
in dieses Projekt mit aufgenommen. 
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Gemeinde Wienerwald
Kirchenplatz 62
A-2392 Sulz im Wienerwald
Tel.: +43 (0)2238/8106, Fax: -20
email: verwaltung@gemeinde-wienerwald.at

LAGEPLAN

Platzgestaltung
vor VS Sittendorf

Straßendetailprojekt

Straßenumbau Sittendorf

1 : 200 16.2.2021

2019/03 3 X

DIE LAGE DER EINBAUTEN WURDE BEI DEN EINBAUTENTRÄGERN
ANGEFRAGT BZW. VON DIESEN ÜBERNOMMEN.

DIE AUSFÜHRENDEN FIRMEN HABEN SICH RECHTZEITIG VOR
DURCHFÜHRUNG IHRER LEISTUNGEN BEI DEN JEWEILIGEN
EINBAUTENTRÄGERN ÜBER DIE GENAUE LAGE DER ENTSPRECHENDEN
LEITUNGEN ZU INFORMIEREN.

DIE ENDGÜLTIGE TRASSENFESTLEGUNG HAT KURZ VOR BAUBEGINN
UNTER BERÜCKSICHTIGUNG ALLER ERHOBENEN EINBAUTEN ZU
ERFOLGEN, NACH BEDARF SIND ZU DEREN LAGEFESTSTELLUNG
SUCHSCHLITZE NACH RÜCKSPRACHE MIT DER ÖRTLICHEN
BAUAUFSICHT AUSZUFÜHREN.

DIE ENDGÜLTIGE FESTLEGUNG DER STRASSENGRENZEN SOWIE DIE
ANBINDUNG AN DEN BESTAND (EINFAHRTEN, GRUNDSTÜCKSGRENZEN,
ETC.) HAT KURZ VOR BAUBEGINN ZU ERFOLGEN. DAS
STRASSENBANKETT IST HÖHENMÄSSIG AN DIE GRUNDSTÜCKSGRENZEN
ANZUGLEICHEN. MIT DER ÖRTLICHEN BAUAUFSICHT IST VOR
BAUBEGINN IM ZUGE EINER BEGEHUNG VOR ORT DAS EINVERNEHMEN
HERZUSTELLEN.

ALLE ABSOLUTEN HÖHENANGABEN IN M Ü. A.

Datum: Ergänzung/Änderung:

urNeNHaiN am friedHOf 
iN sitteNdOrf

gfGR Robert Rattenschlager

Der Gemeindevorstand hat den Ankauf eines Urnenhaines 
für den Sittendorfer Friedhof beschlossen.
Der Urnenhain besteht aus einem Betonsockel mit 12 
Urnennischen. Die Errichtung wird im Frühjahr erfolgen. Ab 
dem Sommer können die Urnennischen vergeben werden.
Zum Schutz der Mauer des neuen Friedhofes soll diese mit 
einer Abdeckverblechung versehen werden.
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cOrONa scHNeLLtest iN suLz am gemeiNdeamt
Seit Anfang Februar gibt es die Möglichkeit sich in unserer 
Gemeinde gratis einem Corona Schnelltest zu unterzie-
hen. Es wurde eine Teststraße am Gemeindeamt in Sulz 
mit insgesamt drei Teststationen eingerichtet. Testungen 
werden Mittwoch und Sonntag in der Zeit von 16h-19h 
durchgeführt.
Es hat sich gezeigt, dass vor allem sonntags eine sehr 
starke Frequenz zu verzeichnen ist, da bezirksweit an 
diesem Tag sonst keine weitere Teststation geöffnet hat.
Trotz des großen Andrangs wurden die Testungen rasch 
und effizient durchgeführt, sodass sehr lange Wartezeiten 
vermieden werden konnten.
Ein großes dankeschön gebührt den Freiwilligen Feuer-
wehren unserer Gemeinde, die in vorbildlicher Art und 
Weise mitgewirkt haben und einen reibungslosen Ablauf 
gewährleistet haben, indem sie ordnerdienst und Person-
enregistrierung übernommen haben.
Weiters ergeht auch der dank an die vielen ehrenamtli-
chen Helfer, die bei den Testungen im Einsatz waren, 
Testabstriche durchgeführt haben und die EdV Erfassung 
vorgenommen haben.

Sollten Sie sich einem Schnelltest unterziehen wollen, 
empfiehlt es sich, sich vorab im Internet unter www.tes-
tung.at/anmeldung zu registrieren.
das Testergebnis wird nach ca. 30 Minuten per SMS an 
die Testperson übermittelt bzw. kann  auch im internet mit 
Hilfe seiner Registrierungsnummer abgefragt werden.

(GR Gerhard Schmölz)

zWei Neue defibriLLatOreN fÜr uNsere gemeiNde
in der letzten Gemeindevorstandssitzung, vom 9.2.2021, wurde 
auf meine Initiative hin der Ankauf von 2 weiteren Defibrillatoren 
beschlossen. 
Die beiden neuen Defis werden in Sittendorf bei der Volksschule 
und in Grub beim Kindergarten an deren Außenmauern mon-
tiert werden, um jederzeit im Ernstfall ungehindert zugänglich 
zu sein. die gute Erreichbarkeit und die Parkmöglichkeiten vor 
der Schule und dem Kindergarten waren eine wichtige Entschei-
dung für die Standortwahl. 
Für mich war es bei der Anschaffung der Geräte wichtig, dass 
diese einfach zu bedienen sind, um den Ersthelfern die Angst 
vor der Anwendung zu nehmen. Die gewählten Defibrillatoren 
verfügen über einen eigenen Kindermodus, somit wird die rich-
tige Auswahl der zu verwendenden Elektroden im Anwendungs-
fall unnötig.
der Ende 2019 angekaufte und beim Gemeindeamt in Sulz sta-

tionierte Defibrillator konnte heuer bereits bei einer Lebensret-
tung eingesetzt werden. 
Steht das Herz einmal still, zählt jede 
Sekunde. ist dann für die Ersthelfer bei 
der Reanimation ein Defibrillator sch-
nell verfügbar, verdreifachen sich die 
Überlebenschancen des Patienten. 
So wie der bereits vorhandene de-
fibrillator werden die beiden neuen 
nach Montage im Definetzwerk unter 
www.144.at/defi eingetragen um die Reichweite und die Kennt-
nis über den Standort auch für ortsfremde Ersthelfer zu erhöhen. 
Jeder von uns hofft, dass er nie in so eine Situation gerät, den-
noch ist es beruhigend zu wissen, dass im Ernstfall ein lebens-
rettender Defibrillator vor Ort ist!       gfGR Karin Höß



Wir veröffentlichen gerne ihren Geburtstag, ihre Hochzeit, die Geburt ihres Kindes 
und auch das Ableben eines lieben Angehörigen.

Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen (gerne auch mit Photo), dann senden Sie die daten 
bis spätestens 15. eines jeden Monats an khoess@aon.at od kontaktieren Sie mich unter 0676/ 94 190 24 
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      LANDAUER Julia, 4.9.2020

  SCHIEFER Ben, 23.10.2020

  BEER Theodor, 11.11.2020 

  GRIMM Nora, 18.01.2021

Frau gfGR Karin Höß durfte die 
neuen Gemeindebürger im 

Namen des Bürgermeisters herzlich 
  willkommen heißen und das Geschenk  
  der Gemeinde in der Höhe von EUR 100,- 
      zur Geburt überreichen

       Herrn Brandt Herbert

Frau Braun Wilhelmine

Herrn Bresolly Franz

Herrn Chat Helmut

Herrn Fahrecker Franz

Frau Fahrecker Ilona

Frau Fahrecker Maria

Herrn Fischer Karl

Herrn Geyer Anton

Frau Dr. Heindl Andrée 

Herrn Heindl Johann

Herrn Juritsch Adolf

Frau Juritsch Elfriede

Frau Muck Herta

Frau Olivia Ingeborg

Herrn Patzelt Lorenz

Frau Patzelt Rosemarie

Frau Paukner Gertraud

Frau Pignitter Gertrude

Frau Pinther Johanna

Frau Rattenschlager Sabine

Frau Richter Helene

Frau Schwier Christa

Frau Sieberer Stephanie

Frau Spielvogel Michaela

Frau Stephan Josefa

Frau Stichert Veronika

Herrn Trummer Josef

Frau Uhor Anna

Frau Vesely Erika

Frau Wagenhofer Elisabeth

Frau Weigl Erika

Herrn Weihs Johann

W
ir

 

g
ra

tu
li

e
re

n ... den glücklichen Eltern zur Geburt

... ganz herzlich zum Geburtstag
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Hauptstraße 50, 2531 Gaaden Hauptstraße 210, 2392 Sulz

Mo: 08:00 – 13:00 
Di:  geschlossen
Mi:  08:00 – 13:00
Do:  geschlossen
Fr: 08:00 –  17:30

Mo: geschlossen
Di:  08:00  – 13:00
Mi:  geschlossen
Do:  13:00 – 17:30
Fr:  geschlossen

Wir sind zu folgenden Öffnungszeiten 
für Sie vor Ort: 

Gaaden Sulz

Persönliche Beratungstermine sind gerne auch außerhalb unserer Öffnungszeiten 
täglich bis 19:00 Uhr möglich. Mein ELBA und unsere SB-Zone stehen Ihnen rund 
um die Uhr zur Verfügung.

www.rrb-moedling.at
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